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Bekommt Weilheims Jugend bald wieder ein Jugendparlament? 

Weilheim - Nach gut fünf Jahren des Stillstands will Weilheims Jugend wieder mitreden!  

In einen Workshop am 
20.2.17 wurde dazu die 
Idee geboren, dafür 
einen Jugendverein zu 
gründen.  
Gesagt, getan! 21 junge 
Leute gründeten gestern 
im Weilheimer Rathaus 
den Verein „Junge 
Menschen für Weilheim" 
mit klaren Zielsetzungen: 

 Interessenvertretung der Jugend sein 
 aktive politische Bildungsarbeit leisten und … 
 Mitwirkung am kulturellen und sozialen Stadtgeschehen. 

 
Von besonderer Bedeutung wird politisch wohl die Forderung nach einem Jugendparla-
ment (Jupa) sein, denn das gab es schon einmal in Weilheim, zuletzt bis Juni 2011. Der 
Grund für das langsame Auslaufen damals war nicht zuletzt der Wechsel von der Schule 
ins Studium, was für viele Akteure den Wegzug aus Weilheim bedeutete. 

Sei´s drum! Kommunalpolitisch wird jedem Jupa erst durch eine möglichst 
wohlwollende Berücksichtigung in der jeweiligen städtischen Geschäftsordnung Leben 
eingehaucht. D.h. es muss mit Rechten ausgestattet sein, damit dieses Gremium an-
gemessen „mitbestimmen“ kann. Dazu gehört das Antrags- und Rederecht bei Stadt-
ratssitzungen ebenso wie die Zuordnung des Jupas, ggf. zum Hauptausschuss. 

Über eine finanzielle Grundausstattung verfügt der Verein bereits. Bürgermeister Loth 
veranlasste zur Gründungsveranstaltung am 3.3. eine Anschubfinanzierung von 330 EU 
aus dem Stadtsäckel.               ah 
 

Anm.: Korrekt muss es wohl Jugendbeirat heißen, weil dieses Gremium im engeren Sinne keine Volks-
vertretung darstellt.  

mehr…      

KB-Artikel v. 06.2011: 
https://www.kreisbote.de/lokales/weilheim-schongau/geht-etwas-verloren-jugendparlament-verabschiedet-sich-neue-kandidaten-

gesucht-2585048.html 

Rhein-Zeitung v. 25.04.2014: 
http://www.rhein-zeitung.de/startseite_artikel,-zehn-tipps-so-bewegt-ein-jugendbeirat-wirklich-etwas-_arid,1156268.html#.U4n4cVObHMI 

 

 

Vereinsvors. (v.l.): Tim Weber, Maxi Betz, Leon Brehmer, Oli Conder 



 


